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1. Kreisklasse Jugend 15

Eintracht Frankfurt VII : TSG Nordwest Frankfurt (J11) 
Samstag, 09.03.2024, 10:00 Uhr

Rufino Böhmer fixiert zwei Punkte für die TSG Nordwest 
Frankfurt (J11)

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen Eintracht Frankfurt VII hat die TSG Nordwest Frankfurt (J11) am
Samstag in weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der 1. Kreisklasse Jugend 15 gesammelt. Bei
Eintracht Frankfurt VII lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Vormittag aus: Mit 8:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Hampe und Rufino Böhmer, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Zeipelt / Schmaltz hatten gegen Hampe / Magin bei ihrem 0:3
wenig auszurichten. Unglücklich war Nadja Philipp in der Partie gegen Johannes Hampe, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Franziska Zeipelt hatte gegen Valentin Rufino Böhmer bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Nicht ganz mithalten konnte Clara Schmaltz, bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Johannes Hampe, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte derweil Franziska Zeipelt beim 2:3 gegen David Magin. Das
Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Zeipelt dennoch im 5.
Satz. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Nadja Philipp gegen Valentin Rufino
Böhmer, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Durch diesen Sieg war der
sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Clara Schmaltz verlor ihr Match gegen David Magin unterm Strich
eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 8:11, 7:11, 10:12. Das musste man neidlos
anerkennen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Franziska Zeipelt letztlich im
Repertoire, um Johannes Hampe final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher
offen einzuschätzenden Partie 8:11, 5:11, 4:11. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Zeipelt nun bei 9:18, während Hampe bislang 12 Siege und 11 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Clara Schmaltz verlor ihr Spiel gegen Valentin Rufino Böhmer unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Beim Erfolg von Nadja Philipp gegen David Magin konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Durch diese Niederlage liegt Magin nun bei einer Bilanz von 9:22 seit Beginn der Saison. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.04.2024 gegen
die TSG Oberrad II (J13), während die TSG Nordwest Frankfurt (J11) am 21.03.2024 gegen
Eintracht Frankfurt III (J13) antritt.

 Statistik:
 Eintracht Frankfurt VII

Doppel: Zeipelt / Schmaltz 0:1 
Einzel: N. Philipp 1:2, F. Zeipelt 0:3, C. Schmaltz 0:3 

 TSG Nordwest Frankfurt (J11)
Doppel: Hampe / Magin 1:0 
Einzel: V. Böhmer 3:0, J. Hampe 3:0, D. Magin 2:1
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